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. April loko 45,40 M. Gd. den 6. April loko 45,50 Mark Go., 
— Weizenmehl pr. 100 Kilo excl. Sack Nr. 00. 33 Mark, Nr. 
0. 30,0031 M., N 

chaale per 100 Ko. = 


im Verband, Nr. 2. 17.00 M.— Roggenkleie per 100 Kilo exkl 
Sack 12,00—13,00 M. Preiſe verſtehen ſich erſte Koſten excluſtve Cour⸗ 
tage, Speſen ꝛc. 


— . ͤ—ö˖— NED ERRCERGEEBD 
Pocales und Provinzielles. 


Voſen, 11. April. 
— Im biefigen ſtädtiſchen Krankenhauſe wurde auf Anregung 
der dirigirenden Aerzte der hier fabrizirte Dr. Papilsky'ſche Fleiſch⸗ 
Extrakt einer näheren Prüfung unterzogen. Derſelbe iſt im Geſchmack 
für reiner und angenehmer als der amerikaniſche ſogenannte Liebig'ſche 
Fleiſchextrakt befunden worden. Da man noch außerdem beim hieſigen. 
unter behördlicher Kontrolle fabrizirter Fleiſchextrakt die abſolute Ge⸗ 
wißheit geſunder Beſchaffenheit hat, was bei dem amerikaniſchen Fabri⸗ 
kate keineswegs der Fall iſt, ſo wurde beſchloſſen von nun ab den 
anzen Bedarf des Krankenhauſes an Fleiſchertrakt von der hieſigen 
abrik zu beziehen. Dem Beiſpiele des Poſener Stadtlazareths, dürf⸗ 
ten wohl demnächſt viele andere deutſche Pflegeanſtalten, Hoſpitäler ꝛc. 
folgen, da man jetzt allgemein mehr oder weniger mißtrauiſch geworden 
iſt gegen die amerikaniſchen Konſerven. g 5 
r. Der Wohnungsumzug iſt diesmal kein erheblicher geweſen; 
rößere Wohnungen wurden ſehr wenig gewechſelt und nur in kleineren 
Wohnungen fand ein ziemlich lebhafter Wechſel ſtatt. Dagegen war 
der Dienſtbotenumzug, wie gewöhnlich um Oſtern, ein ſehr ſtarker. 
1. Verhaftet wurde am 7. d. M ein Knecht, welcher in die Wachtſtube 
der Politeidtrektion drang und fein von einem Schutzmanne auf der 
erlinerſtraße ausgeſpanntes Pferd zurſck verlangte. Nachdem ihm 


jagt worden war, das Pferd ſei auf dem Grundſtücke St. Adalbert 


e 
Page 26 untergebracht, wo er es abholen könne, und er trotz mehrfacher 
Aufforderung das Wachtlokal nicht verlaſſen wollte, wurde er ſchließlich 
wegen Hausfriedensbruchs verhaftet. — Ebenſg wurde am 7. d. M. ein 

immernann verhaftet, welcher ſich auf dem Alten Markte mehreren 

amen gegenüber ungebührlich benahm. Bei der Verhaftun 
er heftigen Widerſtand, zerriß dem betr. Schutzmanne den Paletot und 
110 ihm das Geſicht. Ein Klempnergeſelle, welcher den Ver⸗ 

fteten zu befreien ſuchte, wurde unter Beihilfe einer hinzukommenden 
Militär⸗Patrouille gleichfalls verhaftet. 

r. Eine große Schlägerei fand am 7. d. M. Abends auf der 
Martinsſtraße ſtatt. Der 
bemühte ſich, die dort angeſammelten Strolche, welche das Publikum 
beläſtigten, aus dem Hausflur und vor dem Hauſe zu verfagen, mußte 
aber ſchließlich, als eine allgemeine Prügelei entſtand vor der Ueber⸗ 
macht flüchten. Es kamen Schutzleute hinzu, welche die ſich Prügeln⸗ 


den, meiſtens Ferzycer Arbeitsburſchen, veriagten. Ein blutender Burſche, Alles 
welcher dermaßen zugerichtet war, daß er in ein Krankenhaus gebracht der 


werden wollte, hatte inzwiſchen, als der Krankenkorb ankam, bereits 
das Weite geſucht. 

r. Diebſtähle. Am 7. d. M. 
einer Wohnun undſtt 6 
Diebſtahl verübt worden. Die Diebe haben die Thür der Wohnung 
aus der Füllung herausgeriſſen und aus einer Komode und einem 
Glasſpinde 290 Mark geſtohlen. — Verhaftet wurde am 7 d. M. 
Nachmittags von der Breslauerſtraße ein Schmiedegeſelle wegen Ent⸗ 
wendung eines Halstuchs, eines Chemiſetts und eines Meſſers. — 
Verhaftet wurde am 7. d. M. guf der Krämerſtraße ein Frauenzimmer, 
welches aus einem Laden ein Paar Lederſchuhe ſtahl und dieſelben als⸗ 
dann einem Manne gab; dieſem ift es gelungen, mit den Schuhen zu 
entkommen. — Am 7. d. M. Vormittags wurde in der katholiſchen Pfarr⸗ 


Paſſiva. 
9 das Grundkapital Mk. 120,000,000 n 
9) der Reſervefonds „ 17,724,000 unverändert. 
153 der Betr. d. umlauf. Noten ” 748,845,000 Abn. 19,224,000 
11) die ſonſtigen täglich fälligen 
erbindlichkeiten 77 171.9 un. 7 . 
Verbindlichkeit 5 6,994,000 


12) die ſonſtigen Paſſiven „ I., 433,000 Abn. 326.000 

Berlin, 8. April. 40 0 bericht.] Auch während der ab⸗ 
gelaufenen Woche bot das Geſchäft am hieſigen Platze keine Verände⸗ 
rung gegen ſeinen bisberigen Verlauf. Neben ein paar hundert Zent⸗ 
nern, welche in den Preiſen von Anfangs bis Mitte 50er Thaler zum 
Kamm gekauft wurden, blieb der Abzug wieder auf die Thätigkeit un⸗ 
ſerer Fabrikanten beſchränkt, welche fortfahren, die zur Deckung ihres 
Bedarfs benöthigten Wollen, aber nicht über längere Zeit hinaus, zu 
kaufen. Da die Mode ſcheinbar die Fabrikation billigerer, dafür aber 
auch geringere Stoffe begünſtigt, ſo finden auch mehr Landwollen 75 
ringer und mittlerer Qualität aus der letzten Hälfte der 40er bis 
etwas über 50 Thaler Abſatz, als ſich im Verhältniß für Schäferei⸗ 
wollen, ſelbſt bei guter Beſchaffenheit, bis Mitte 50er Thaler Bedarf 
und Kaufsneigung kundgiebt. Auch in Locken und Lammwollen zwi⸗ 
ſchen 40 bis 50er Thaler ging 1 0 um. Der Abzug in der abge 
laufenen Woche mag auf 1000 bis 1500 Str. zu ſchätzen ſein und w 
damit bei ſeiner Regelmäßigkeit gegenüber den zeitigen Beſtänden aus⸗ 
reichend groß und befriedigend, wenn die Abſchlüſſe mit weniger un⸗ 
günſtigen Ergebniſſen für die Verkäuſe verbunden wären und dieſe bei 
den Verkäufern etwas mehr Entgegenkommen fänden Alle Berichte 
über die bezügliche Induſtrie der Fabrikanten wie Spinner melden 
volle und mehr oder weniger Nutzen bringende Thätigkeit. Es iſt 
daher kaum zu begreifen, daß die Preiſe der deutſchen Wollen hier ſo 
unter Druck und Käufer trotzdem zurückhaltend ſind, während die 
Londoner Auktionen volle 6 Wochen hindurch eine ſtete Animation ſeltene 
Feſtigkeit der Preiſe gezeigt, und gute Wollen beliebter Gattungen 
ſogar bald nach Eröffnung einen Preisaufſchlag erfahren und bis zu 
Ende behauptet haben. Im Kontraktgeſchäft bleibt noch 3 
es fehlt an Unternehmungsluſt, welche nur bei ſehr billigen Forde⸗ 
rungen der Produzenten — worauf aber nicht zu rechnen iſt — aus 
der Reſerve heraustreten dürfte. > 

Breslau, 8. April. [Die Einnahmen der Ober⸗ 
ſchleſiſchen Eiſenbahn! betrugen nach proviſoriſcher Feſtſtellung 
im Monat März 1882 4,575,247 M., mithin gegen die proviſoriſche 
Einnahme im Monat März 1881 von 4,404,127 M. eine Mehreinnahme 
von 171,120 M., gegen di. definitive Einnahme im Monat Mär; 1881 
im Betrage von 4.541.358 M. eine Mehreinnahme von 33.889 M. 


Felegraphiſche Nachrichten. 


Southampton, 8. April. Der Dampfer des norddeutſchen Lloyd 


leiſtete „Elbe“ iſt hier eingetroffen. 


Petersburg, 11. April. Anläßlich der Ernennung des 
Herrn v. Giers, ſagt das „Journal de St. Petersbourg“, 


! St. dieſelbe werde keine Veränderung in der auswärtigen Politik 
aushälter des Hauſes St. Martinſtraße 430 Rußlands herbeiführen. Die Politik der ruſſiſchen Regierung ſei 


klar präziſirt in dem nach der Thronbeſteigung des Kaiſers am 
16. März erlaſſenen Zirkularſchreiben, welches die Unterſchrift 
des Herrn v. Giers trage, noch heute in Kraft ſei und, wie 


hoffen laſſe, noch lange das Programm 
Regierung bleiben werde. Das Journal zitirt 
die weſentlichſten Stellen des Zirkulars, namentlich 


von 4—6 Uhr Nachmittags iſt in daß Rußlands auswärtige Politik wirklich eine friedliche ſein 
auf dem Grundstück Grabenſtraße 1 ein erheblicher | erde, Rußland feinen Freundſchaften und konditionellen Sym⸗ 


pathien treu bleiben werde und bei der Wahrung ſeiner Stellung 
im Konzerte der Mächte ſich für ſolidariſch halte für den allge⸗ 
meinen Frieden, der auf der Achtung des Rechts und der Ver⸗ 
träge beruhe. Das Journal hebt ſchließlich hervor, die aus⸗ 
wärtigen Angelegenheiten Rußlands ſeien während drei Viertel⸗ 
jahrhunderten nur von zwei Miniſtern des Auswärtigen, Neſſel⸗ 
rode und Gortſchakow, geleitet worden; es erblickt darin den 


kirche einem Arbeiter eine ſilberne Sylinderuhr mit Goldrand, gezeichnet Beweis für die Stabilität der auswärtigen Politik des Reiches 


F. A. geſtohlen. — Am 6. d. M. wurde ein Arbeiter verhaftet, welcher 
dringend verdächtig iſt, am alten Markte einen Pelz geſtohlen zu haben; 
ebenſo wurde auf dem Neuen Markte ein Arbeiter wegen Diebſtahls 
an einem Fäßchen Bier verhaftet. 


Staats: und Volkswirthſchaft. 


Berlin, 9. April. [(Wochenüberſicht der Reichs⸗ 
bank vom 7. April.] 


Aktiva. 
1) Metallbeſtand (der Beſtand an kursfähigem 
deutſchen Gelde und an Gold in Barren 
oder ausländ. Münzen) das Pfund fein zu 
1392 Mk. berechnet Mk. 554,199,000 Abn. 
2) Beſtand an Reichskaſſenſch. „ 34,996,000 Abn. 


3) do. an Noten and. Banken „ 14,488,000 Abn. 1, 266,000 


4) do. an Wechſeln „ 360,846,000 Zun. 998 
5) do. an Lombardforderungen „ 35,691,000 Abn. 10,602, 

9 do. an Effekten . „ 25, 218,000 Zun. 3,503,000 
7) do. an ſonſtigen Aktiven „ 31.514.000 Abn. 4.420.000 


Verantwortlicher Redakteur H. Bauer in Poſen. 


6,668,000] Piotrowski aus Breslau, Rentier Kloſowski aus ) 
515.000 iger Karckewski aus Ronowo, Tecnifer Werchan aus Berlin. 


und ein ſicheres Unterpfand für die Zukunft. 


Angekommene Fremde, 
Poſen, 11. April. 


J. Grätz's Hotel zum Deutſchen Hauſe. Die Kaufe 
leute Tayler aus Alexandrowo, Janowski aus Strzelno, Luſtig aus 
Budapeſt und Zimmermann aus Breslau, die Landwirthe v. Burckhardt 
aus Berlin, Ihrer aus Laboſin und Schmidt aus Cerekwica, landwirth⸗ 
ſchaftl. Lehrer Stümmler aus Brieg, Apotheker Lewinski⸗ aus Frank⸗ 
urt, Beſitzer Cafkowski und Sohn aus Warſchau. Einj.⸗Freiw. von 
umanom, Gutsbe⸗ 


Waſſerſtand der Warthe. 


Poſen, am 10. April Morgens 0.84 Meter. 
5 s 11, „Morgens 0800 =. 
* 11 2 Mittags 0,80 „ 
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